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Die Schlussphase der Fußballsaison 2011/

2012 hat begonnen und womöglich droht

dem VfB in der Landesliga Süd sogar

eine Verlängerung.

Bei der „Zweiten“ wird es in der Be-

zirksliga Oberbayern Nord mit Sicherheit

keine Verlängerung geben, da der Ab-

stand auf Platz 1 viel zu groß ist und

auch nach unten wird wohl nichts mehr

anbrennen.

Der Kampf um die begehrten ersten acht

Plätze in der LL-Süd ist in seiner heißen

Phase. Wer spielt in der kommenden

Saison sicher in der Bayernliga Nord/Süd

und wer kann sich über die Relegation

noch dafür qualifizieren. Für den VfB wird

es ganz schwer werden, die direkte

Qualifikation zu erreichen. Die unnötigen

Punktverluste im Heimspiel beim 0:0 ge-

gen Gundelfingen oder das 1:1 bei

Schlusslicht VfB Durach, haben uns zu-

rück geworfen. Die Kritiker werden sa-

gen, dass dies zu erwarten war. Warum

gewinnt der VfB nur noch selten? Warum

schießen „die“ keine Tore mehr? Ich

möchte einmal eines klarstellen: Die

Spieler, das Trainerteam der Ersten und

Zweiten, sowie die Fußballabteilung ge-

ben ihr Bestes und liefern großteils auch

tadellose Leistungen ab. Hätte mir vor

der Saison jemand gesagt, dass die „Ers-

te” einen Relegationsplatz erreichen wür-

de und die „Zweite” als Aufsteiger für

solch Fuore in der Bezirksliga sorgen

würde, wäre ich vollends zufrieden ge-

wesen. Mit Fabian Dietz haben wir un-

seren langjährigen Stammtorhüter abge-

ben müssen. Eigentlich die komplette Of-

fensive musste ersetzt werden. Jochen

Regler, Markus Hörmann und Dominik

Betz waren bzw. sind gestandene An-

greifer, die zusammen weit über 30 Tore

erzielten. Mit unseren Möglichkeiten kön-

nen wir nur dem Nachwuchs eine Chan-

ce geben und das ist auch richtig so.

Bedenkt man noch, dass Benni Schmid-

ramsl ein halbes Jahr verletzungsbe-

dingt pausieren musste und ein Philipp

Krieglmeier fast zwei Jahre nicht spielen

durfte, dann komme ich zu dem Schluss,

dass beim VfB Hervorragendes

geleistet haben. Deshalb hat sich die

Fußballabteilung auch frühzeitig Gedan-

ken gemacht, wie wir die Zukunft an-

packen werden. Der komplette Fußball-

ausschuss wird sich in der Fußballab-

teilungsversammlung wieder zur Wahl

stellen und mit Axel Nerb hat der VfB ei-

nen sehr kompetenten Fußballabtei-

lungsleiter (er lernt ständig dazu). Für die

kommende Saison wurde die Trainerfra-

ge schnell gelöst – es bleibt alles beim

Alten. Jürgen Steib bleibt Cheftrainer der

Ersten Mannschaft und Norbert Scheu-

erer wird ihm als Torwarttrainer zur Seite

stehen. Ob Thorsten Heinz weiterhin als

Co-Trainer zur Verfügung steht, ist noch

nicht entschieden. Bei der „Zweiten“ ha-

ben nach wie vor Stephan Zengerle und

Marco Schiebel das Sagen und sie wer-

den mit Sicherheit dafür sorgen, dass die

Kameradschaft passt und weiterhin er-

folgreich Fußball gespielt wird.

Sollte es in die Verlängerung gehen,

dann packen wir diese Chance beim

Schopf und werden versuchen das Un-

mögliche wahr zu machen.

Wir brauchen die Unterstützung der Zu-

schauer nicht nur beim Spiel sondern

auch außerhalb des Platzes.

a l l e

Sepp Schiebel

Fußball
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Die Nachwuchskicker der U11 begleiteten ihre Vorbilder der „Ersten“ zu deren Auswärtsspiel

nach Sonthofen. SpE-Foto: Florian Rehrl

U11/1:

Viel gelernt und viel vor beim Start in

die Frühjahrsrunde

2. Platz beim Turnier in Neuburg am

18.3.2012

Das Hallenturnier in der Neuburger Mehr-

zweckhalle bildete den Abschluss der

Hallensaison für die U11. Und mit Platz 2

fiel dieser sehr erfreulich aus!

Der VfB startete etwas holprig ins Tur-

nier: Unübersehbar, dass das Training in

einem Drittelfeld der Dreifachturnhalle

Schottenau stattfindet. Doch mit der

Dauer des Turniers gewöhnte sich die

U11 an die Größe der Halle und quali-

fizierte sich als Gruppenzweiter (vor dem

BSV Neuburg und dem TSV Inchen-

hofen) für das Halbfinale. Ein souveräner

Sieg gegen den bis dahin ungeschlage-

nen SC Rohrenfels bedeutete das Fi-

nale. In einem spannenden Kampf

stimmte die Einstellung der VfB-Nach-

wuchskicker, trotz Pech im Abschluss

steckten sie nie auf und doch reichte es

am Ende nicht: Mit 1:3 musste man sich

dem TSV Pöttmes geschlagen geben.

1. TSV Pöttmes

3. FC Ingolstadt

4. SC Rohrenfels

5. BSV Neuburg

6. TSV Bissingen

7. TSV Inchenhofen

8. FC Zell/Bruck

„Ihr seid die Crème de la Crème der U11-

Mannschaften und das hat man ge-

sehen. Ihr könnt euch alle als Sieger

sehen!” würdigte Kreisjugendleiter Hans

Huber die Mannschaften bei der End-

runde des Kreises Donau-Isar. Allein die

Teilnahme war für den VfB ein Riesen-

2. VfB Eichstätt

Kreismeisterschaft Donau-Isar: Platz 7

Fußball
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Mit uns immer am Ball !!!

Thomas Fentner
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erfolg. Und mit der Hälfte der Teilnehmer

war man auf Augenhöhe, hier ent-

schieden Kleinigkeiten über Platz 5 oder

Platz 8. Die vier Spitzenteams allerdings

waren eine Klasse für sich. Somit gab es

für Spieler und Trainer viel zu lernen an

diesem Tag: Disziplin und Taktik der Top

4 - allen voran des Turniersiegers Eint-

racht Freising - waren beeindruckend.

Gegen diese Spitzenteams schlug sich

unser VfB-Nachwuchs dennoch tapfer:

2:4 hieß es zum Beispiel gegen Freising.

Diesen Teams ist deutlich anzumerken,

dass sie nicht wie wir in diesem Jahr

neun hervorragende Einzelspieler ha-

ben, sondern einen weitaus größeren

gleichwertigen Kader. Und das bereits ab

der U9, so dass auch ein Training auf

höherem Niveau von kleinauf durch-

geführt werden kann. Und die Vereine

mit dieser Klasse begegnen sich ständig

auf größeren Turnieren - der langfristige

Erfolg dieser Jugendarbeit. Für die U11

war es eine wertvolle Erfahrung „Taktik

vorgespielt zu bekommen” und für die

Trainer ein Anreiz, den

eingeschlagenen Weg

weiterzugehen und zu

forcieren: Unser Nach-

wuchs hat das Potential

und schließlich sollen im

Sommer Spielerinnen

und Spieler in die JFG

abgegeben werden, bei

denen in Sachen Taktik

und Disziplin die Basis

geschaffen ist.

1. Eintracht Freising

2. FC Ingolstadt

3. SpVgg Altenerding

Ergebnisse der Kreis-

meisterschaft

Donau-Isar:

4. FSV Pfaffenhofen

5. RW Klettham-Erding

6. SE Vötting

7. VfB Eichstätt

8. TSV Rohrbach

Aktuell bereitet sich die U11/1 auf die

Frühjahrsrunde vor. Durch Platz 2 in

der Herbstrunde wurde der VfB in die

Topgruppe des Kreises Ingolstadt ge-

setzt. Es erwarten uns also schwere

Gegner und spannende Duelle. Zur Vor-

bereitung bestritt der VfB am 31.3. ein

Vorbereitungsspiel gegen den SC Roh-

renfels und am 4.4. beim SV Marien-

stein.

Vor dem Auftaktduell in Gerolfing nimmt

die U11 am Landesligacup der U11 Mann-

schaften in Wolfratshausen teil: Dort

misst sich der U11-Nachwuchs der Lan-

desliga Südteams am 15.4. 2012, Tur-

nierbeginn um 10:00 Uhr, im Isar-Lois-

ach-Stadion in Wolfratshausen.

15.4. Landesliga-Cup / 21.4. Auftakt

Frühjahrsrunde beim FC Gerolfing

Fußball

Florian Rehrl
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I

85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II

97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Mit viel Hingabe bereiteten sich die Rennschnecken für

den Ostermarkt am Sonntag, den 25. März 2012, vor, um

als Schmetterlinge, Frösche, Blumenmauern, Margariten,

Tulpen und Klee den Frühling zu begrüßen. Sogar ein

Paradiesvogel war dabei. So schwebten und hüpften sie

über den Ostermarkt oder zeigten gemeinsam ihre Cho-

reographien und Tricks. Für das Nähen der Kostüme und

das Schminken der Kinder nahmen sich auch die Eltern

der Rennschnecken viel Zeit, besonders Heidrun Bern-

reuther und Helga Paal. SpE-Fotos: Jutta Kleesattel

Einradfahren

Leistungsabzeichen

Spartenleiterwahl

Am 9.März 2012 prüften Si-

mone und Jürgen Franz vom

TSV Lenting unsere Renn-

schnecken für das Einrad-

Leistungs-Abzeichen Ela Stu-

fe 1 und 2:

Eva Bernreuther, Elisabeth

Daum, Franziska Daum, Kat-

harina Daum, Julia Dier, Pet-

ra Hecker, Hanna Kleesattel,

Jutta Kleesattel, Helen Meier,

Selina Meier, Johanna Not-

haft, Josy Urban, Lena Wim-

mer und Sophia Wimmer

Bettina Kettner, Susanne Paal

und Lisa Lechner

Alle haben bestanden und

verdienten sich eine Urkun-

de und ein T-Shirt vom Ein-

rad-Verband-Deutschland

( EVD)

Herzlichen Glückwunsch!

Jutta Kleesattel wurde als

Spartenleiterin wieder ge-

wählt. Zur stellvertretenden

Spartenleiterin wurde Lisa

Lechner bestimmt.

Stufe 1

Stufe 2

Jutta Kleesattel

9

Einradfahren
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D-Jugend weiblich / U 14

Erfolgreiche Saison 2011/2012

Aufgrund des überdurchschnittlichen In-

teresses an Volleyball starteten wir, wie

auch andere Vereine mit mehreren Mann-

schaften in die aktuelle Saison. Die Spiel-

runde wurde dadurch in zwei Ligen (Nord

und Süd) aufgeteilt.

Die ersten drei jeder Liga trafen sich zum

Abschlussturnier beim MTV Ingolstadt

zur Qualifikation für die Oberbayerischen

Meisterschaften in Oberhaching. Platz 1

- 3 war dabei.

Obwohl die Mannschaft D1 in der Liga

den 2. Platz erkämpfte, kamen sie bei

der Qualifikation auf den unglücklichen

4. Platz und musste somit daheim blei-

ben.

Die restlichen Mannschaften kämpften in

einem Abschlussturnier in Kösching.

Dieses Turnier war auch zum Kennen-

lernen der anderen Mannschaften ge-

dacht.

Die zweite Mannschaft, welche außer

Konkurrenz spielte, belegte in der Ab-

schlusstabelle den 5. Platz.

Unterschied zum 4. Platz war ein ein-

ziger verlorener Satz mehr.

Seit ein paar Wochen trainieren wieder sechs neue Gesichter in unserer Halle. Fran-

ziska, Sarah, Eva, Julia, Isabella und Julia haben sich schon recht schnell in ihre Mann-

schaften integriert. Sie werden evtl. auch schon bei den ersten Rundenspielen teilneh-

men. Foto: www.wuala.com

Volleyball
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

Volleyball

Beim Abschlussturnier in Kösching schaff-

te es diese Mannschaft, ohne Ersatz-

spielerinnen von 6 Spielen alle 6 sou-

verän zu gewinnen.

Diese zwei Mannschaften werden in der

kommenden Saison zusammengelegt.

In dieser Liga wird zum ersten Mal

auf Großfeld gespielt (6 gegen 6). Diese

Truppe wird sicherlich der kommenden

Saison gewachsen sein.

Wer Lust hat bei diesem Team mitzu

trainieren ist jederzeit willkommen (Jahr-

gang ´98 und jünger). Das Training ist

montags von 17:00 - 18:30 Uhr.

Andrea Hoke

Redaktionsschluss für

Ausgabe 2-2012

Sonntag, 30. Juni 2012

Inserieren auch Sie im

VfB-Echo!!!

Hier

könnte Ihre

Anzeige

stehen!!
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Am Unsinnigen Donnerstag trafen

sich alle drei Kinderturngruppen des

VfB-Eichstätt zu einem bunten Fa-

schingsspektakel in der Dreifachhalle

der Schottenau.

Am Anfang war Warmtanzen mit Fa-

schingsliedern angesagt. Dann wur-

de die Spaßrakete gestartet.

Abenteuerliche Stationen wie die

„Gletscherspalte“, das „Glocken-

springen“, der „Mutsprung“, „Korb-

werfen“, eine wackelige Hängebrücke

sowie die „Berg- und Tunnelstation“

waren aufgebaut.

Zu guter Letzt regnete es noch Bon-

bons von der Zuschauertribüne und

jeder der kleinen Narren bekam einen

Faschingsorden.

Kinderturnen

Frank Nunner

13

Kinderturnen

SpE-Fotos: Nunner, Bergmann
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Kinderturnen

15

LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION
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Wir sind VfB!

Der VfB Eichstätt ist mehr als die Summe seiner Sparten, mehr als seine Mann-

schaften. Der VfB, das sind vor allem die Menschen, die in erster Reihe oder im

Hintergrund den Verein „am Laufen halten“. Daher stellt das Sportecho regelmäßig

solche Menschen vor, unter dem Motto: „Wir sind VfB“.

Verein

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

4. Folge:

Fred Pfaller

„Fred war als Spieler Verteidiger. Das ist

keiner, der vorn weg stürmt, nicht auf

dem Fußballplatz und nicht im Leben.“

So charakterisiert Karl-Heinz Zieglwal-

ner, besser bekannt als Schagg, seinen

Freund Fred. Einen seiner besten Freun-

de, denn: „Vom Fred kannst Du das

letzte Hemd haben. Wenn es mir total

dreckig ginge, dann wüsste ich, den kann

ich anrufen. Und umgekehrt wärs genau-

so.“

Fred Pfaller, ehemaliger VfB-Spieler, seit

1990 VfB-Jugendleiter, Spielleiter bei der

JFG Region Eichstätt. Omnipräsent im

Verein und als Gastronom in ganz Eich-

stätt bekannt und geschätzt. Ent-

sprechend schwer ist es, bei ihm einen

Interviewtermin zu bekommen für das

Sportecho – vor allem, wenn sich das

Interview um ihn selbst drehen soll. Ein

Donnerstagabend im Wirtshaus Zum Gut-

mann, Fred ist im Einsatz. Also lassen

wir uns erst einmal etwas über ihn er-

zählen – und wer wäre dafür besser

geeignet als Schagg. Er kennt den Fred

seit 42 Jahren, die beiden haben als

Buben zusammen angefangen mit dem

Fußball spielen. „Es war 1970, als der FC

Bayern zum VfB-Vereinsjubiläum in Eich-

stätt zu Gast war. Da durften wir das Vor-

abspiel bestreiten, das war unser ers-

tes gemeinsames Spiel“, erinnert sich

Schagg.

Es folgte ein gemeinsames Erwachsen-

werden in Eichstätt und im Verein. „Als

Jugendlicher hat er den Ärger irgendwie

angezogen, auch wegen seiner Haut-

farbe. Von gegnerischen Spielern ist er

damals als Neger beschimpft worden,

aber da sind wir immer für ihn ein-

gestanden.“ Dieses füreinander einste-

hen ist den Freunden bis heute geblie-

ben Schagg ist Freds Stellvertreter als

Jugendleiter, auch bereits seit 1990.

Dass sie beide so viel Zeit in den Verein

und das Ehrenamt investieren, führt er

auf eine weitere Gemeinsamkeit zurück:

„Das kommt schon auch daher, weil wir

beide keine eigenen Kinder haben. Wir

sind ja auch als Kinder von den Trainern

überall hingefahren worden, mein Vater

war immer ehrenamtlich engagiert. Das

will man auch zurückgeben.“

19

Verein

Dass sich Ehrenamt und Engagement

beim Fred nicht „nur“ auf den VfB be-

zieht, wisse kaum jemand, sagt Schagg.

Zum Beispiel, dass Fred im Kriseninter-

ventionsteam der Caritas im Einsatz ist,

habe seine ehrliche Bewunderung.

Freundschaft heiße aber nicht, dass sie

immer einer Meinung seien, schmunzelt

Schagg: „Als wir alle Bayern-Fans wur-

den, da war der Fred schon immer ein

60-er. Seinen Trinkspruch kennt ja jeder

der ist immer `auf die Löwen´“. Und wer

im Sommer genau hinschaut, der weiß

natürlich auch, dass Freds Waden mit

zwei Tätowierungen geschmückt sind

mit einem VfB-Eichstätt-Tattoo und ei-

nem 1860-München-Tattoo.

„1860 ja, mei, das ist halt mein Verein“,

schaltet sich Fred mit einem Schulter-

zucken ein. Inzwischen ist es nach zehn

Uhr am Abend und jetzt kann der

Freds liebster Ort ist sicherlich der VfB-Platz, an dem er bei den Heimspielen seinen festen

Platz hat. SpE-Fotos: Franz Stur/priv.

Gutmann-Wirt mal eine Pause machen

und als VfB-Jugendleiter seinen Inter-
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Verein

Fred ist für den VfB…

… „der, der die Leute anspricht. Für die

VfB-Jugendarbeit ist er der Motor,

selbst für die JFG.“

(Schagg Zieglwalner)

… „die Mutter des Vereins“ (Norbert

„Nori“ Hell) … „ein Mitglied“ (Fred)

viewtermin absolvieren. Obwohl, so

genau lässt sich das nie trennen, gibt er

selbst zu: „Ich frag schon jeden meiner

Mitarbeiter, ob er nicht im VfB eine Ju-

gendmannschaft trainieren will. Und das

klappt ja bisher auch ganz gut.“ Das

habe natürlich auch seine Schatten-

seiten, sagt er selbstironisch: „Wenn wir

abends zusammen hocken, dann geht's

irgendwann immer über den VfB und

über Fußball. So blöd sind wir. Angeblich

hat man ja früher mal über Frauen ge-

redet, so unter Männern, aber ich glaub

das nicht.“

Selbst seine Freizeit hat oft mit dem

Verein zu tun: Nicht nur, dass er auch als

Zuschauer seinen festen Platz hat bei

den Heimspielen des VfB. „Richtig spek-

takulär gut finde ich, dass wir seit fast

25 Jahren auf „Reserve-Ausflug” fahren.

Das ist in der damaligen 2. Mannschaft

entstanden, heute ist es eine Runde ehe-

maliger VfB-Spieler, die zusammen weg-

fahren. Wir schauen dann irgendwo im-

mer etwas live an, Bundesliga, Boxen,

Handball, Frauenfußball, Eishockey –

egal was, Hauptsache Sport.“

Hauptsache Sport, das lässt Fred an-

sonsten nicht so stehen. Vereinssport hat

einfach mehr zu bieten als reines Fit-

nesstraining, davon ist er überzeugt. Für

Jugendliche sei vor allem Mannschafts-

sport eine ganz wichtige Sache. „Ich

kenne ja eigentlich alle. Und die, die

dabeibleiben beim Fußball, das sind nie

die, die irgendwann mal kriminell werden

oder anderweitig abrutschen.“ Der Ver-

ein, das sei einfach Integration – nicht

nur für aktive Sportler. „Auch wenn man

selber nicht mehr spielt, Du weißt, da

kannst du immer hingehen.“ Von den

heutigen VfB-Kids versucht er sich stets

alle Namen zu merken „die sollen sich

Fred Pfaller dürfte der einzige VfBler sein,

der das Vereinswappen auf seine Wa

de tätowieren ließ.

sich -

richtig zugehörig fühlen“. Und das sei es

letztendlich, was den VfB und auch seine

Arbeit dort ausmache: „Was mich moti-

viert ist, dass ich beim VfB eine Heimat

gefunden habe. Und das möchte ich wei-

tergeben.“

Fred und Fußball …

… „ist wie ein Schwimmbecken mit

Wasser“ (Schagg)

… „heißt 1860. Und der VfB in der

Bayernliga“ (Nori)

… „sind wie alte Freunde”. (Fred)

Zitate Fred

Der VfB ist für mich…

… „meine Familie“.

Am Ende der Saison steht der VfB…

… „da, wo er hingehört“.
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Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Verein

Katrin Straßer / Mirjam Hein



21.04.12 17:00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Kottern

28.04.12 15:00 Uhr SV Kirchanschöring - VfB Eichstätt

05.05.12 17:00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Schwabmünchen

12.05.12 15:00 Uhr BC Aichach - VfB Eichstätt

19.05.12 15:00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Eching

Rückrunden -Termine

1. Mannschaft

2. Mannschaft

22.04.12 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - SV Sulzemoos

29.04.12 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - SV Karlshuld

01.05.12 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - Türkgücü-Ataspor Mch

05.05.12 17:00 Uhr BC Attaching - VfB Eichstätt II

12.05.12 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Hilgertshausen

19.05.12 15:00 Uhr TSV Rohrbach - VfB Eichstätt II

Besuchen auch Sie die Spiele der 1. und 2. Mannschaft!

Fußball

22

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen

23



Einladung zur

Jugendvollversammlung

des VfB Eichstätt

Am Sonntag, 29. April 2012, findet um 14:00 Uhr

im

VfB-Sportheim

die ordentliche Vollversammlung der Jugend des

VfB Eichstätt mit Wahlen der Vereinsjugendleitung statt.

Eingeladen sind alle Mitglieder, die in der Jugendarbeit

tätig sind:

Trainer, Betreuer, interessierte Eltern und alle jugendlichen

Mitglieder (10 bis 27 Jahre)

Wählen dürfen alle, die das 10. Lebensjahr vollendet haben.

Zur Wahl können sich alle stellen, die das 14. Lebensjahr

vollendet haben.

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorsitzenden

3. Bericht über Kassenabschluss

4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Bildung eines Wahlausschusses

6. Wahlen:

Vorsitzende/r

Stellv. Vorsitzende/r

Jugendkassier/erin

Vereinsjugendsprecher/in

bis zu 5 Beisitzer/innen

7. Sonstiges

Tagesordnung:

-

-

-

-

-

Verein
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Würth beweist es seit über 65 Jahren: Hoch hinaus kommt man vor allem mit Bodenständigkeit. 

Die Ärmel hochkrempeln und anpacken. Saubere Arbeit abliefern. Topqualität. Für uns ist das 

mehr als ein markiger Spruch. Es ist Teil unserer Philosophie.

Adolf Würth GmbH & Co. KG  ·  74650 Künzelsau  
T +49 7940 15 -0  ·  F +49 7940 15 -1000  ·  info@wuerth.com  ·  www.wuerth.de

FLEISS. FAIRNESS.QUALITÄTSARBEIT.

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Inserieren auch Sie im VfB-Echo!!!

Hier könnte Ihre

Anzeige

stehen!!
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Verein

E I N L A D U N G

Zur ordentlichen

Mitgliederversammlung mit

Neuwahlen

1. Eröffnung, Begrüßung u. Bericht des 1. Vorstands

2. Ehrungen

3. Grußworte

4. Bericht des Kassiers

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht der Sparten und Abteilungen

7. Entlastung

8. Neuwahlen

9. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung müs-

sen bis spätestens
beim Vorstand eingegangen sein.

VfB Eichstätt e.V. 1920

Vereinsleitung

1. Vorstand

am Freitag, den 4. Mai 2012, Beginn 19.30 Uhr

im VfB-Sportheim

lade ich alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:

Freitag, den 27. April 2012

Thomas Hein
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friedrichshofener str. 1n · 85049 ingolstadt

tel 0841 - 981 7490 · www.artenativ.de

naturstein & parkett
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Der VfB Eichstätt trauert um

sein langjähriges Ehrenmitglied

Herrn

Manfred Meyerle

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken

bewahren.

Träger der goldenen Ehrennadel mit Brillanten

in memoriam

Der VfB Eichstätt trauert um sein Ehren-

mitglied Manfred Meyerle, einem unserer

treuesten Mitglieder.

Manfred Meyerle war seit 1954 im Ver-

ein, also fast 60 Jahre, und er war weit-

aus mehr als ein normales Mitglied. 1996

wurde ihm für seine großen Verdienste

für seinen VfB die Ehrenmitgliedschaft

verliehen.

Er gehörte zu den Personen in unserem

Verein, die wirklich und außergewöhnlich

für den VfB tätig waren. Nach seiner

aktiven Fußballerzeit wechselte er 1982

auf die Funktionärsseite und wurde

zuerst Kas-sier und dann bis 1996

Geschäftsführer. Über Jahre prägte er

so die Geschäfte unseres Vereins. Bis

zuletzt nahm er als Mitglied des

Vereinsausschusses an den Sitzungen

teil.

Ob als Spieler, Kassier, Geschäftsführer,

treuer Fan oder einfach nur Freund, im-

mer war er seinem VfB treu verbunden.

Ob Sieg oder Niederlage er stand stets

hinter der Mannschaft. Bis zuletzt war er

bei allen Heimspielen live mit dabei, an

seinem Stammplatz auf der VfB-Ter-

rasse.

Manfred Meyerle war ein Mann der Tat

und ein Mann der Verantwortung, je-

mand, der das Ehrenamt mit ganzer

Person ausfüllte. Ein Mensch, der an-

deren Menschen viel Gutes tat und Freu-

de bereitete.

Wir werden ihn vermissen - den Men-

schen und sein besonderes Engage-

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke! Thomas Hein

1. Vorstand
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Qualifizierte Beratung

für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit

ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21

Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12

>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim

www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

zum 86. Geburtstag:

08. Mai Helmut Geier

26. Mai Benno Emslander

06. Juli Willibald Schödl jun.

18. Juli Irmgard Hogl

08. April Ernst Geyer

21. Juni Birgit Habicher

27. Juni Klaus Rohauer

17. April Rudolf Rucker

26. April Barbara Graubmann

13. Mai Kreipp Michael jun.

02. Juli Werner Schön

02. April Franziska Alberter

25. April Max Zintl

03. Mai Fritz Gutmann

02. April Volkmar Lamprecht

14. Mai Josef Schmidt

18. Juni Siegfried Schneider

22. Mai Joseph Haberkern

20. Juli Maria Lindner

25. Mai Helmut Durst

10. Juni Ernst Meier

21. Juni Ludwig Kärtner

22. Mai Isolde Ströhla

27. Mai Helmut Hawlata

11. Juni Hans Hofmeier

02. Juli Amanda Kölle

27. Mai Helmut Stoelzl

19. Juli Martin Friedl

09. Mai Dr. Armand Burghardt

09. April Willibald Rußer

18. April Walter Pestel

30 31

VfB Eichstätt e.V.1920
Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt

Vorstand: Beisitzer:

Jugendleitung

Fred Pfaller

Tel.: 0172/9723419

jugendleiter@vfb-eichstaett.de

homepage: http://www.vfb-eichstaett.de

e-mail: vfb-eichstaett@web.de

Bank: Sparkasse Eichstätt, Konto-Nr. 7518 (BLZ 721 513 40)

Jugend

Schagg Zieglwalner

Tel.: 0170/4458455

schagg@t-online.de

2. Vorsitzender

Oliver Lechner

Tel.: 08458/9873

Büro: 08421/97690

o.lechner@vfb-eichstaett.de

1. Vorsitzender

Thomas Hein

Tel.: 08421/9378121

vorstand@vfb-eichstaett.de

Werbung

siehe:

1. Vorstand

Thomas Hein

Fußball

Rudi Halbig

08421/8876

Freizeit

Peter Schuster

Tel.: 08422/1680

peter.brummi@gmx.de

Volleyball

Rena Rudingsdorfer

Tel.: 08421/1563

fam.rudingsdorfer

@t-online.de

Abteilungsleiter:

Badminton

Max Kölle jun.

Tel:. 08421/4952

Faustball

Gerd Graubmann

Tel.: 08421/901256

GyVoFu

Karl Fink

Tel.: 08421/5511

Fußball

Axel Nerb

Tel.: 0162/2537062

fussball@vfb-eichstaett.de

Volleyball

Jürgen Kätzlmeier

Tel.: 08421/2331

juergen.kaetzlmeier

@klinikum-ingolstadt.de

Turnen

Heidi Tredt

Tel.: 08424/1825

J.Tredt@freenet.de

Geschäftsführer

Georg Rohauer

Tel.: 08421/3892

Fax: 08421/3892

geschaeftsfuehrer@vfb-eichstaett.de

Schatzmeister

Roland Püschel

kassier@vfb-eichstaett.de

Tel.: 08422/1255

Sport-Echo: franzstur@online.de

Einrad

Jutta Kleesattel

Tel: 08421 / 89473

j.kleesattel@gmx.de

Verein
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